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SDîap'S ifolirteS 233erfjeugsSfafdienrneffer für ®Ieftro=
tetï)ni£er. ©ebraucï)ê=3Jîufterfd)u^. STiid^t feiten ift eS in Starb
ftrom=3nftaIlationen, an SRefjinftrmnenten, ©tromfcplüffeln,
©icperungen, 23ogenIampen u. f. w. erwiinfcpt, Heine 2lr=

betten, wie ©infügnng öon prooiforifrfjen Slnfcplüffen, nor=

pnepmen, p weldjem Swede ein 2Berf3eug=S£afcpenmeffer in
ben meiften fjäßen als ein PeguemeS unb auSreidjenbeS
fDîittel bient.

gig- l.

Um folcpe Arbeiten opne llnterbtedpung beS ^Betriebes
bewerffteßigen unb fowopl Sfnrgfcplüffe bei ber §anbpabnng
ber S5ßerf3eug=3fafd)enmeffer, als aucp bie bei ber Slrbeit
ftörenbeu, läftigen unb bei pöpereu SetriebSfpannnngen and)
pebenflkpen ®inwir£ungen beS eleftrifcpen ©tromeS auf ben

menfcplidjen gorper auSguftpliefjen, ift biefeS S3Serfgeug=3Tafc^en=

gig- 2.

meffer mit einer ifolirenben fräftigen §üEe aus Hartgummi
umgeben.

®ie S-igur 1 geigt bas 3Jîeffer opne Sfotirpüüe, bie 3?i=

gur 2 geigt baS Keffer mit biefer §üHe beim ©ePraucp
eines ber ©cprauPengieper beSfelben. S3ei ber gonftruftion
unb 2luSfüprung beS 3:affpentnefferS würbe Dar Slltem 93e=

badit barauf genommen: 1. bafg bas Keffer aus bem beften
SWaterial in ber benfbar borpglicpften 3luSfiiprung fterge=

ftellt ift; 2. baff baSfelbe unter SBeglaffung unnötpiger
STIjeile aEeS baSjenige entpält, was an einem panblicpeit,
3nftaEationSgWec!en bienenben 2Berfgeug=£afcpenmeffer er=

mitnfdft erfdjeint. 2)fap'S ifolirteS 2fierfgeug=£afd)enmefftr
entfiält baper ($igur 1): 1- eine grojje, fräftige (Keffer»

tlinge, 2. eine îleine ÏRefferflinge ; 3. einen breiten, fepr
fräftigen ©cprauPenjteper ; 4. einen fcpmalen ©cprauPen»

gieper für fteine ©djranben ; 5. einen 23orftecper (9Sorreifeer) ;

6. einen fräftigen ©teüftift; 7. einen £>olgboprcr; 8. einen

©djaber mit 9. einer Sßolirfeile unb 10. einer ©djlic^tfeile ;
11. eine ifolirenbe £>üEe aus Hartgummi (Çig. 2). SaS
Material unb bie SluSfüprung oon tElap'S ifotirtem 2öetf=
geug=£afcpeumeffer ift oon ber beften Qualität ber feinften
Sfafcpeumeffer. $reiS non ffllap'S ifolirtem 233erfjeug=£afd)en=
meffer <Jr. 14-

fragen
335. 28er liefert im Ofen getrocfnete tannene Sïiemenboben

unb git melcpem greife?
330. Sft in ber ©cfjmeij eine gabrif, bie Jjjofenträger nnb

(Seintüren ntacpt egtrma ober ®epot)? Sft in ber ©dßoeig eine
gabrif ober gabrifbepot oon Dianfepetteit» unb öembenfnöpfen, beß»

gleidien für Kragen in Kautfcpuf unb papier unb Dîanfdjettenbruft
337. 28er pat eine ©ifenpobe(ntafd)ine in gutem Suftanbe

gegen Sfaargaptung gu uertaufen ®ifd)Iänge 100—110 Zentimeter,
iöreite girfa 50—60 Zentimeter. Offerten an 2?. ©cpäbler, Diüpten»
Bauer, 23aar.

338. 28er liefert fjSater Slofier « 2Berfe, refp. feinere Stetten
fiir ^Betrieb bei fleinen Dlafcpinen?

330. 28er liefert girfa 400 Guabratmetcr alte gebrauchte
®ad)pappe, wenn aud) geriffen, unb gu weldjem IpreiS per Gua*
bratmeter '?

340. 28er fabrigirt in ber ©cpmeig prima gefcpmiebete tBaitm-
fcpeeren Offerten mit ^eicpmtngen finb gu ricpten an 3- ©d)ioar«
genbacp, gluntern>3üricp.

341. 28er liefert billigft luftbürre auSgefcpnittene ©icpenriemen
fiir parquet?

342. 28o begiept man gapuen, glaggen unb ®raperieficij
in größerem Ouantunt gurn SluSIeipen?

343. 28er oerfertigt feine Staplbraptfebern für grope ®ij,
ntaftpinen, foioie aucp ftarfe gebem oon über 30 Zentimeter SEPim

unb 5 Zentimeter Surcpnteffer?
344. 28er oerfauft Staplfebernbrapt jeber Stummer?
345. 28er liefert eilt gang gute§ Diafcpinenöl, nicpt parjent'
346. 28er oerfertigt gut gepärtete fleine 23lattgangen dm

10 Zentimeter üänge? fjroifdjen ben ©cpenfeln müffen gebem [ein,

347. 28er oerfertigt fcpeerenartige ©cpneibmeffer, töocjenfortnl
©djneiblänge girfa 12 Zentimeter?

348. 28er liefert einen görfter=Kompafj ober ein Kaliber jut
§oIgmeffung?

349. 28er pätte einen alten, aber nod) brauchbaren fleinen

®ampffeffel billig gu oerfaufen?

SlntttJortcn.
Sluf grage 325. Offerte oon 3. Sief in ©aj« ©ennioalb ii

Spnen bireft gugeaangeu.
Sluf grage 325. 3m' Sieferung oon Dibbeln aller 2lrt, 6e<

fonberâ Scplafgimmereinricptungen, empfieplt fiep bie SKöbelfaiitil
oon ®. ©ouüerne, 23ucp§ (St. ©allen).

31 uf grage 325 biene gur Kenntnip, bafj icp Lieferant dm

tannenen SRöbeln bin unb münfepte mit gragenbem in Sîorrefpon.
beng gu treten, .l'aoer ©cpmib, meepanifepe Scpreiner.i in Sie»,

peim iBug).
2luf grage 318. Sop. ©att, ©eilerei, 23erfd)i§, liefert gute,

garn Str. 6 groeifaep unb roünfcpt mit gragefteller in Korrefpo«.
beng gu treten.

Sluf grage 319. 2Biinjd)c mit gragefteüer in Korrefpotitaj
gu treten. grep=Süfcper, ©cpöftlanb.

Sluf grage 332. ©ine ©tamm6anbfage für Steimel Don 59

Zentimeter ®icfe erforbert je naep 21orfd;ub unb Jpolgqualitat 4-8
iÇferbefrâfte. Soldie SKafcpiiten, oertifal ober porigontal, liefen

bie mecpanijdie SBerfftätte SI. SSurgperr in Spun, îoelcpe mit graejD

fteller in Korrefponbeng gu treten loünfcpt.
Sluf grage 325. Untergeicpneter liefert feit Sapreu parte

unb tannene maffioe Wobei unb roiinfept mit gragefteller in Unter»

panblung gu treten. 3- SBirtp, Ober>©tammpeim, St, 3ätid).
Sluf grage 330. ®er befte, folibefte, fieper wirfenbe Slppa»

rat gum 23eförbern oon petroleum au® einem entlegenen SKagajitt
ober Keller uadi bem 25erfauf®lofale ift ber oon ®. Söirrfert uni

©opn in 25af:l al§ ©pegialität fonftruirte unb fabrigirte Sßump

unb SJÎepapparat für Srennflüffigfeiten. ®er ißrei® beSfelben
trägt fomplet gr. 100, Sfoprleitung eptra, mirb oom am Orte eta«

blirten Spengler gu gr. 2. 50—3.50, je itaep Sofaloerpältnijjeit,
per lartfeuben SJfeter fertig montirt. ®er Slpparat ift fepr einfaep,

panblicp, pumpt unb mifst gleicpgeitig unb mit gröpter ©enauigfeit;
ftellt fiep itaep oerriepteter Slrbeit für eine weitere Slîeffung felbft»

tpatig mieber ein. Surcp ©leiipgültigfeit fönnen gar feine Stör«

ungeit entftepen. ©inrieptuugen mit ®rucfluft finb entfepieben jn

oerroerfen; biefelben palten niemals biept, finb befjpalb nicpt 6e»

triebSfieper, itnreinlicp. Keffelapparate bepgleicpen, gubem finb biet

ltocp unbequem, feuergefäprliep, braucpeit oiel ißlafs unb 93ebieitung.

©ubmtîftonë^Hn^eiget,
9îolt5 betr. beit Sitbmiffimté'îtnjeiger. 2öer bit

tewetlett in ber erften §älfte ber SSodje neu eröffneten Sui'

nttffioncn oorper gn erfapren wünfdjt, als eS bnrd) bie näcpfte

Kummer b. 181. gefepepen fann, finbet fie in bem in unfern

Berlage erfepetnenben „©cpweiger Sau=S3latt" OßretS Sr. 1

50 ®tS. per Quartal). ®aSfeI6e wirb nämliip je 2Jtitt»o$
ausgegeben, bie Süuftrirte fcpweigerifdje föanbwerfer»3^
©amftagS. 2)cr ©uPttttfftonSanäetßcr biefer beiben fBlätid

ift ber boUftänbißftc unb buunftefte ber ©i^weij.
$tc tycvfcrtigung tioit 350 Scegvnctmnttapcit für w

Kaferne 3ag wirb gur freien Sfewerbung auSgefeprieben. Slntnte

bungeit für Uebernapme oon tieinern Slbtpeilungen ober ber gangen

ifjartpie finb bis ben 3. Sali ber 3eugpau8oerwattung eiitjureicpen,

aUmo bie näpern Slebingungen eingefepett werben tonnen.
îyitr Sluctfi'tprung uoit Strnfjeu» unb tpianiruitgobwüc«

beim SJläbcpen»9fealfd)utgebäube auf bem großen Slriipl in ©t. ©all®

finb in Slftorb gu geben: 1. ©rbbewegung girfa 1750 Stubifntete:.

2. ©teinbettoorlagen für Straßen, îrottoir unb SSorplaß ji'"
2330 Guabratmeter, 3. SBefiefung girfa 274 Guabratmeter, 4. 9tanb'

fteine girfa 100 Dieter, 5. tßfiäfterungen girfa 320 Guabratmeter
6. Zementröpren oon 30 Zentimeter ®urcpmejfer girfa 220 Die""'

7. Zementröpren oon 20 Zentimeter ®urd)ineffer girfa 65 ®e'er

glätte unb $auuor)d)riften fönnen auf bent ©emeinbebauamt, 3'^
mer Sir. 35, eingefepen werben, wo aucp näpere Sluefunft ertfier

wirb. ®ie Zingaben finb bi§ gum 4. gad 1892 fcpriflliip
oerfcploffen mit ber Uebericprift: „©traßenbauteu auf bem gw®
Sfriipl" an baâ ©eiiteinbeammanuamt eingureiepen.
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May's isolirtes Werkzeug-Taschenmesser für Elektro-
techniker. Gebrauchs-Musterschutz. Nicht selten ist es in Stark-
strom-Jnstallationen, an Meßinstrumenten, Stromschlüsseln,
Sicherungen, Bogenlampen u. s. w. erwünscht, kleine Ar-
besten, wie Einfügung von provisorischen Anschlüssen, vor-
zunehmen, zu welchem Zwecke ein Werkzeug-Taschenmesser in
den meisten Fällen als ein bequemes und ausreichendes
Mittel dient.

Fig. 1-

Um solche Arbeiten ohne Unterbrechung des Betriebes
bewerkstelligen und sowohl Kurzschlüsse bei der Handhabung
der Werkzeug-Taschenmesser, als auch die bei der Arbeit
störenden, lästigen und bei höheren Betriebsspannungen auch
bedenklichen Einwirkungen des elektrischen Stromes auf den

menschlichen Körper auszuschließen, ist dieses Werkzeug-Taschen-
Fig. 2.

messer mit einer isolirenden kräftigen Hülle ans Hartgummi
umgeben.

Die Figur 1 zeigt das Messer ohne Jsolirhülle, die Fi-
gur 2 zeigt das Messer mit dieser Hülle beim Gebrauch
eines der Schraubenzieher desselben. Bei der Konstruktion
und Ausführung des Taschenmessers wurde vor Allem Be-
dacht darauf genommen: 1. daß das Messer aus dem besten

Material in der denkbar vorzüglichsten Ausführung herge-

stellt ist; 2. daß dasselbe unter Weglassung nnnöthiger
Theile alles dasjenige enthält, was an einem handlichen,
Jnstallationszwecken dienenden Werkzeug-Taschenmesser er-

wünscht erscheint. May's isolirtes Werkzeug-Taschenmesser

enthält daher (Figur 1): 1. eine große, kräftige Messer-

klinge, 2. eine kleine Messerklinge; 3. einen breiten, sehr

kräftigen Schraubenzieher; 4. einen schmalen Schrauben-
zieher für kleine Schrauben; 5. einen Vorstecher (Vorreißer) ;

6. einen kräftigen Stellstift; 7. einen Holzbohrer; 8. einen

Schaber mit 9. einer Polirfeile und 10. einer Schlichtfeile;
11. eine isolirende Hülle ans Hartgummi (Fig. 2). Das
Material und die Ausführung von May's isolirtem Werk-
zeug-Taschenmesser ist von der besten Qualität der feinsten
Taschenmesser. Preis von May's isolirtem Werkzeug-Taschen-
messer Fr. 14.

Fragen
331. Wer liefert im Ofen getrocknete tannene Riemenboden

und zu welchem Preise?
33k. Ist in der Schweiz eine Fabrik, die Hosenträger und

Ceinküren macht ^Firma oder Depot)? Ist in der Schweiz eine
Fabrik oder Fabrikdepot von Manschetten- und Hemdenknöpfen, deß-
gleichen stir Kragen in Kautschuk und Papier und Manschettenbrust?

337 Wer hat eine Eisenhvbelmaschine in gutem Zustande
gegen Baarznhlung zu verkaufen? Tischlänge 100—110 Centimeter,
Breite zirka 60—60 Centimeter. Offerten an V. Schädler, Mühlen»
bauer, Banr.

338. Wer liefert Pater Noster-Werke, resp, feinere Ketten
für Betrieb bei kleinen Maschinen?

33k Wer liefert zirka 400 Quadratmeter alte gebrauchte
Dachpappe, wenn auch gerissen, und zu welchem Preis per Qua-
dratmeter?

34k Wer fabrizirt in der Schweiz prima geschmiedete Baum-
scheeren? Offerten mit Zeichnungen sind zu richten an I. Schwar-
zenbach, Fluntern-Zürich.

341 Wer liefert billigst luftdürre ausgeschnittene Eichenriemen
für Parguel?

ZUS. Wo bezieht man Fahnen, Flaggen und Draperiez»
in größerem Quantum zum Ausleihen?

343. Wer verfertigt seine Stahldrahtfedern für große Näh
Maschinen, sowie auch starke Federn von über 30 Centimeter Là
und 5 Centimeter Durchmesser?

344 Wer verkauft Stahlfederndraht jeder Nummer?
341. Wer liefert ein ganz gutes Maschinenöl, nicht harzend-
34k. Wer verfertigt gut gehärtete kleine Blattzangen vo»

10 Centimeter Länge? Zwischen den Schenkeln müssen Federn sei».

347. Wer verfertigt scheerenartige Schneidmesser, Bogensom
Schneidlänge zirka 12 Centimeter?

348. Wer liefert einen Förster-Kompaß oder ein Kaliber zm

Holzmessung?
34k. Wer hätte einen alten, aber noch brauchbaren kleines

Dampfkessel billig zu verkaufen?

Antworten
Auf Frage 33.?. Offerte von I. Nef in Sax-Sennwald i»

Ihnen direkt zugeaangen.
Auf Frage 3K1. Zur Lieferung von Möbeln aller Art, be-

sonders Schlafzimmereinrichtungen, empfiehlt sich die Möbclfabnl
von E. Gouverns, Buchs (St. Gallen).

Aus Frage 3Ä1 diene zur Kenntniß, daß ich Lieferant vm
tannenen Möbeln bin und wünschte mit Fragendem in Korrespm-
denz zu treten, .laver Schmid, mechanische Schreiner.i in Na-
heim iZug).

Auf Frage 318. Joh. Gall, Seilerei, Berschis, liefert Jnie-

garn Nr. 6 zweifach und wünscht mit Fragesteller in Korreszm-
denz zu treten.

Auf Frage 3IK. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Frey-Lüscher, Schöilland.
Auf Frage 33A. Eine Stammbandsäge für Trämel von R

Centimeter Dicke erfordert je nach Vorschub und Holzqualität 4-§
Pferdekräfte. Solche Maschinen, vertikal oder horizontal, liefer
die mechanische Werkstätte A. Burgherr in Thun, welche mir Frage-

steller in Korrespondenz zu treten wünscht.
Auf Frage 3Ä1 Unterzeichneter liefert seit Jahren ham

und tannene massive Möbel und wünscht mit Fragesteller in linier-

Handlung zu treten. I. Wirth, Ober-Stammheim, Kt, Zürich.
Auf Frage 33k. Der beste, solideste, sicher wirkende AM-

rat zum Befördern von Petroleum aus einem entlegenen Magazin
oder Keller nach dem Verkaufslokale ist der von E. Binkert im)

Sohn in Basel als Spezialität konstruirte und fabrizirte Pump
und Meßappnrat für Brennflüssigkeiten. Der Preis desselben be-

trägt komplet Fr. 100, Rohrleitung extra, wird vom am Orte eta-

blirten Spengler zu Fr. 2. 50—3.60, je »ach Lokalverhällnisseii.
per laufenden Nieter fertig montirt. Der Apparat ist sehr einfach,

handlich, pumpt und mißt gleichzeitig und mit größter Genauigkeit
stellt sich nach verrichteter Arbeit für eine weitere Messung selbst

thätig wieder ein. Durch Gleichgültigkeit können gar keine Stör-

ungen entstehen. Einrichtungen mit Druckluft sind entschieden z»

verwerfen! dieselben halten niemals dicht, sind deßhalb nicht be-

triebssicher, unreinlich. Kesselapparate desgleichen, zudem sind die--

noch unbequem, feuergefährlich, brauchen viel Platz und Bedienung

Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Submisfions-Anzeiger. Wer dii

jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten SÄ-

Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächst!

Nummer d. Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unse»

Verlage erscheinenden „Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1

50 Cts. per Quartal). Dasselbe wird nämlich je Mittwoch:

ausgegeben, die Jllnstrirle schweizerische Handwerker-ZeitW
Samstags. Der Submissionsanzeiger dieser beiden Blätili
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Die Verfertigung von 3.1k Seegrasmatratzen für d

Kaserne Zug wird zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Anme-

düngen stir Uebernahme von kleinern Abtheilungen oder der ganze»

Parthie sind bis den 3. Juli der Zeughausverwaltung einzureichen,

allwo die nähern Bedingungen eingesehen werden können.

Für Ausführung von Straften- und Planirungsbatttt»
beim Mädchen-Realschulgebäude auf dem großen Brühl in Sl. Galle»

sind in Akkord zu geben: 1. Erdbewegung zirka 1760 Kubikmeter

2. Steinbettvorlagen für Straßen, Trottoir und Borplatz chs
2330 Quadratmeter, 3. Bekiesung zirka 274 Quadratmeter, 4, Ra»s
steine zirka 100 Bieter, 6. Pflasterungen zirka 320 Quadratmeter
6. Cementröhren von 30 Centimeter Durchmesser zirka 220 Meter

7. Ccmentröhren von 20 Centimeter Durchmesser zirka 66 Mese-

Pläne und Bauvorschriften können auf dem Gemeindebauamt, W'
mer Nr. 36, eingesehen werden, ivo auch nähere Au-knnft erlher

wird. Die Eingaben sind bis zum 4. Juli 1392 schriftlich u»-

verschlossen mir der Ueberschrisn „Straßenbaulen ans dem grê
Brühl" an das Gemeindeammannamt einzureichen.
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3d)ul(jnubbau ©niitftagcri! g-iir bie Sieferung beâ galou«
fieïaben-83efdilage§ wirb ffionfurrenz eröffnet, eingaben finb big
4. 3u(i an bie §erren §. SanbiS unb H- ©cbärer auf ©amftagern
ju richten, wo bie bejiigiidten Porfcbriften eingefe^en werben tonnen.

$ic ®nuucrtuattung in SJtucteu eröffnet freie Sontitrrenj
über nacbfotgenbe Sirbeiten: 1. ®te erftelïung eineS eifernen Gin»
gangStijoreS sur ©aSanftait; 2. über ben Oelfarbenanftridj bet
Xljuten unb genfieriaben am ©aifenbauS. ®te Pewerber haben
ihre Preisofferten fd)riftiidj unb uerfcbloffett btS ben 9. Suit in ber
©tabtfcbreiberei abzugeben. ®te SBebingungen liegen bei S. gorfter,
Sauauffeher, auf.

9tationnlmufcum iöcvtt. es wirb sur freien .fonturrens
ausgetrieben bie Zimmerarbeit genannten DeubaueS auf bem
Stircftenfelb in Pent. ®ie bezüglichen Pläne unb Pebingnißbefte
finb jeben Dîorgen non 8—12 Uhr auf bem Sureau be§ ieitenben
Slrcfjitetten, Herrn eb. u. Stobt, gunEerngaffe 45, einjufehen, wo«
fetbft bie PreiSüften erhoben werben tonnen. ®ie Preisangebote
finb bis sunt 9. guli, oerfiegeit unb mit bieSbejügiicher Sluffdjrift
üerfeben, auf ber ftäbtifeben Paubiteftion einzureichen.

©ifeubriiifcn-iMuftrirf). es wirb freie Sonturrenj eröffnet
über ben Slnftrid) be« eifernen 5®î)tirftege§ int Sranbhoij. Offer«
ten finb einzureichen bis jum 14. Sttii att Sat. Pieicber, Pranb«
bo(j=tappei.

©anarbeiten. Sie ©eitteinbe DteriStjaufen (St. Sd)affhaufen)
rergibt im ©ubntiffionSmege bie Dtaurer«, ©erüftungS«, Limmer«
arbeiten, Sieferung ber ©teinbauerarbeiten in ÜBidffemer Steinen,
ber giafirten Sadjsiegei, bie ©pengier«, ®ad)beder, ©ppfer» unb
©chiofferarbeiten. Pläne unb Pebinguugeit tonnen auf bem Sureau
be§ Stenn 8lrd)iteft Stamm, ©dtafffjaufen, eingefetjen, bejiigiidie
Offerten bis 5. guii an §errn ©enteinbSpräfibenten S- Dteifter in
SOÎeriShaufen eingegeben werben.

Lieferung Uott (Sifenträgcm. giir eine neue ©dieune auf
Scöiofe Gaftetl joiien franfo Station Xägerroeifcn foigenbe T>Xräger
geliefert werben: T= Untergiige, 250 Dtillimeter hoch, oon 5,60 bis
9,10 Bieter Sänge, zufammen 59 Dieter; T»Saiten, 120 Diiilimeter
hoch, non 5,10—9,70 Dieter Sänge, zufammen 227 Dieter; QoreS»
Gifen 60 Diillimeter bod), non 5 Dieter Sänge, zufammen 100 Dieter.
Offerten nimmt entgegen SBill). Diartin, SErebiteft, föreujiingeu.

îïirdieiilimi. ®ie Sirdjgemeinbe ©eoeiett hol ben SBieber«
aufbau ber niebergeorannten Sirdte befchioffen. pian, Saubefdfrieb
unb toftenberedjnung liegen ben ftird)biirgern mâtjrenb 14 Sagen
im Pfarrhaus jur Ginficbt offen, Gbenba werben Singebote für
llebernahme beS ©efammtbaueä burd) ©adiuerftänbige bis sum
11. Suii entgegengenommen.

fßfläftcrungSarbciten. GS werben 1284 Ouabratmeter Pfiä*
fterungSarbeiten, ©eitenfehaien, in ?ltforb gegeben. Singebote tonnen
bis 10. Suit an p. unb 81. Slbpiattalp, Sauführer in Dieiringen,
gerichtet werben, meid)e and) nähere SluStunft erthjeiien.

Sie fämmtlic()cu ©anarbeiten jum neuen SerwaitungS«
gebäube ber GrfpanttfjEaffe Premgarten > Dturi in 2Boi)ien werben
fjiemit zur Sîonturrenj auSgefchrieben. Offerten werben fowohi für
bie ganje Vlrbeit in globo, aiS auch für jebe ?lrbeit einzeln eut»

gegengenommen Pläne, PorauSmajj, llebertiahmSbebingungen unb
Sauoorfchriiten liegen bis 10. guii 1892 auf bem Sureau ber
Grfparnififaffe zur ©infidjt auf, wo aud) bie Gingaben auf bas
Ganze ober bie einzelnen Arbeiten oerfebioffen einzureichen finb.

Mousselin de laine, Sali' -unb gefttapftoffe (ca.
460 9Jiufter). Battiste und Mousslinettes, neuefte
bebrudte ®efftn§ per Giie 45 GtS., per Dieter 75 unb 95 GtS.,
fotoie wafdtächte Poulards, Oretons, Madopolams (ca.
6000 neuefte ®effin§), Satins, Zephirs per Glle 17,
27, 33 GtS. liefert in jebent Sängenmajj au Prioate

®aS SerfanbthauS Octttnger & So.,
iW** dufter obiger, forote fammtlicfyergrauen* unb sperren*
ftoffe bereitwiHigft franto. Deuefte ©ommer.Diobebilber gratis.

tëin itcueb §i'tlfêU)erf für DJiöbc(=
îrflIVÎtîlM' Wot)( bisher ttod) fein fo prattifcheS uorhan»
[UJlHUtl, ben war, hol jüngft ju erfd)einen angefangen:
Sehn h auf en, Seid)! an^uferttßeitbe moberite aJlöbel « Sttcu»
Ijcttc« aller Sti)larten mit ®ctail=tletd)nnngen iit oollftänbijj
natitrlid)er ©rijfte «ttb genauen pfretâberedjnungtn. Perlag
oon griebr. SBolfrum in ®üffelborf. ®aS ganje SSert er«
fcheint in 15 Steferungen. SiS jejst finb erfdfieuen: I. Sieferung:
Schlafzimmer; II. Sieferung: Ghjtmmer; III. Sieferung: äBoh«»
jimuter; IV. Sieferung: Herrenzimmer. Preis per Sieferung gr.8.

®er Perfaffer, Hct'f ®ifd)lermeifter Sorenz Sehnhaufen,
war lange gahre Seiter größerer Dlöbelfabriten unb fleht jeßt noch
mitten int Diöbelfchreinerberufe; waS er in feinem SSerfe bietet,
ift baher etwas fo PrattifcheS, bafs eS für ©ewerbefchulen fowol)!
als für Diöbelfdjreiner ein HülfSmittel erften fRangeS ge»
nannt zu werben oerbient; benn eS bietet bem Dlöbe(fd)retner ge»
rabe baS, waS er braucht, unb waS nod) mehr fagen will, alles
baS, WaS ihm not!) tf)ut. Ohjrte gelehrtes Seimerf, geht baS ÎBert
bireft auf bie Sefriebtgttng beS prattifd)en SebürfniffeS loS; eS

enthält moberite Dtöbel=Gnttoiirfe unb naturgrohe ®etailS zu ben»
felben, mit beren Hülfe jeber in feinem gach ©eühte ohne SBeitereS
gefdjmaduoite Grzeugniffe liefern tann. ®te Publifation ift fo ein«
gerichtet, bafz jebe Sieferung baS gefammte Dîobtiiar für
eine gmutecgaUung enthält: aifo bie erfte Sieferung bie

ganze Ginriditung für ein ©chlafztmmer, bie zweite bie eineS ©peife*
zimmerS u. f. m. Dtit ooQenbeter Kunft finb bie in Vio öec Datur»
gröjje entworfenen ©Etzzen gezeichnet, weiche bie grontanfid)t her
einzelnen ©tiiefe geigen, ba fie auf buntterem Papier mit ®ufd)
unb wetjjen Sid)tern reprobuzirt würben, fo zeichnen fie fid) burd)
ungemöbnlidie piaftiE aitS. Dod) bemerten wir, baf; ber Perfaffer
ZU jeber Sieferung eine Preisberechnung für jebeS ©tücE beifügt, in
weicher bie Sirbeit beS ©d)reinerS, beS PtibljauerS, beS ®rech'sierS,
ferner bie Soften beS Holzel unb ber gourniere, ber Pefd)läge unb
ber Schrauben, beS SeintS, ber Politur ;c. genau abgefdjäjzt finb.
Dîan fiept, baS PSerE ift ooit einem praftifeben Diamte, ber bie
Pebürfniffe einer SBerEftätte auS langjähriger Grfaljrung Eennt, eut»
würfen tuorbeit, unb fo fei eS benit allen gelten, metd)e einen wirE»
iid) oerwettbbaren Peheif zu erwerben wiiufdjen, auf baS SBärmfte
empfohlen.

3u beziehen ift baS Pud) burd) bie technifd)e Puchhanbung
oon SÖ3. Senn jun. in ©t. ©allen zum Preife oon gr. 8, refp.
bie 4 bis jeßt et'fchienenen Sieferungeu, ©d)iaf«, Gfj», ÜSohn* unb
Herrenzimmer zufammen zum Preife oott gr. 32. (gin lontpleteS
(gyemptav ift hei lehtgenannter gfirrna (ur ®infid)t aufgelegt.

Sinniitjücöcö 2Bciïfiir
Sdjreiiter.

S t öcE e l's
0oit',|unff=iittiiPiiltcl=

frijrfinfr.
9.81uf(. oon 81. u. 9JÎ.©raef.
270 Seit. ®ept unb 1 SltiaS

mit 36 g/iiiotafeiit.
Preis gr. 14.

®iefeS Pud) enthäit in
©ort unb Piib (Dtufter»
Zeidjnungtn in garbenbiud)
aiieS 'Jiühliche unb SSiffenä-
werthe ber ©djreiiierfutift.
— 8u beziehen in ber tech«
niifchen Puchbanblutig ooit
Efö. ©ettn fun., ft. ©allen.

Inserate
finden wirksamste Verbreitung

durch die

„Illustr. Schweiz. Handw.-Ztg."

H Siebe
für jeden Zweck, (198

Dralitgewebe u. -Geilechte,

Sandwerten,
Speiseschränke, Drahtwaaren

aller Art empfiehlt:
Telephon. C. Vogel, Telephon.
Geländer-, Sieb- u. Drahtwaarenfabrik
Kuge gasse 5, St. Gallen, Brüh'gasse.

(vimidituni] uttb betrieb ber 6d)mieben.
Gine ©ammluug pra£tifd)er Grfahrungen zum Gebrauch für

gabriEantett, Sduttiebcmeifter, PetriebSEeiter ic. Pon H- @d)metzer.
Dîit 50 Xeptfiguren unb brei Xafelit. preis gr. 2. 50.

4>ie ^erlilh'tffeit -5.»it(i)fitlintitit für bett

^Tardjinentutu.
Gine praftifche 8(tUeitung zur zwedmäfftgen Gittrid)tung unb

gührung atier für ben rationeüen Petrieb oon Gtfengiefiereien unb
DîafchinenfabriEen notf)wenbigen Piicber. PretS gr. 2. 50.

2>ie 3d)aUtoitcits2nitbformmi.
SiuSführlid) befchrieben unb burd) Zeichnungen erläutert oon

3B. ©offerjé. Preis gr. 2. 50.
Cbige Pitcher finb zu beziehen burd) bie

©edjn. gudjIjauMuiig p. $rmt jun. itt §t. ©allen.

Entwürfe
SU

îprett uttb ïpteit.
Diiginaizeidjnungen zu praE»

ti)d)em ©ebraud) für
©djreiner unb ^tmmecleute

unb a(S Poriagen für
•H a n b W e r f e v f d) u 1 c n.

24 Xafeiu in ®heubrucf, oon
81. u. DÏ. ©raef.

preis in Sliappe 3*e- 12- —•
Pei ber tedjn. Puchhanbiung

20. ©entt jun. in @t. ©alien zu
haben.

S&erfjrirfimutgett
für

©lûîcr unb 33ütt|rf)retttef.
genfter, ©laStfjitren,

8ibfchlüffe ic. jeber 8lrt, 28 goiio»
tafeln mit erflärenbeiit Xert.

Pon 8t. it. Dt. ©raef.
gr. 12. -.3u beziehen burdi bie tedjit.

Pucbhanbiung SS5. Senn, jun»
in St. ©allen.
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IchulhauSbau Samstagern. Für die Lieferung des Jalon-
sieladen. Beschlages wird Konkurrenz eröffnet. Eingaben sind bis
4. Juli an die Herren H. Landis und H. Schärer auf Samstagern
zu richten, wo die bezüglichen Vorschriften eingesehen werden können.

Die Bauverwaltung in Murten eröffnet freie Konkurrenz
über nachfolgende Arbeiten: 1. Die Erstellung eines eisernen Ein-
gangsthores zur Gasanstalt; 2. über den Oelfarbenanstrich der
Thuren und Fensterladen am Waisenhaus. Die Bewerber haben
ihre Preisofferten schriftlich und verschlossen bis den g. Juli in der
Stadtschreiberei abzugeben. Die Bedingungen liegen bei I. Forster.
Bauausseher, auf.

Rationalmuseum Bern. Es wird zur freien Konkurrenz
ausgeschrieben die Zimmerarbeit genannten Neubaues auf dem
Kirchenfeld in Bern. Die bezüglichen Pläne und Bedingnißhefte
sind jeden Morgen von 8—12 Uhr auf dem Bureau des leitenden
Architekten, Herrn Ed. v. Rodt, Junkerngasse 46, einzusehen, wo-
selbst die Preislisten erhoben werden können. Die Preisangebote
sind bis zum 9. Juli, versiegelt und mit diesbezüglicher Ausschrift
versehen, auf der städtischen Baudirektion einzureichen.

Eisenbrücken-Anstrich. Es wird freie Konkurrenz eröffnet
über den Anstrich des eisernen Thursteges im Brandholz. Offer-
ten sind einzureichen bis zum 14. Juli an Jak. Bleicher, Brand-
Holz-Kappel.

Bauarbeiten. Die Gemeinde Merishausen (Kt. Schaffhausen)
vergibt im Submissionswege die Maurer-, Gerüstungs-, Zimmer-
arbeiten, Lieferung der Steinhauerarbeiten in Wichseiner Steinen,
der glasirten Dachziegel, die Spengler-, Dachdecker, Gypser- und
Schlosserarbeiten. Pläne nnd Bedingungen können auf dem Bureau
des Herrn Architekt Stamm, Schaffhausen, eingesehen, bezügliche
Offenen bis 6, Juli an Herrn Gemeindspräsidenten I. Meister in
Merishausen eingegeben werden.

Lieferung von Eisenträgern. Für eine neue Scheune auf
Schloß Castell sollen franko Station Tägerweilen folgende 1°-Träger
geliefert werden: I'-Unterzüge, 250 Millimeter hoch, von 6,60 bis
3,10 Meter Länge, zusammen 69 Meter; D-Balken, 120 Millimeter
hoch, von 5,10—9,70 Meter Länge, zusammen 227 Meter; Zores-
Eisen 60 Millimeter hoch, von 5 Meter Länge, zusammen 100 Meter.
Offerten nimmt entgegen Wilh. Martin, Architekt, Kreuzlingeu.

Kirchenbau. Die Kirchgemeinde Sevelen hat den Wieder-
aufbau der niedergebrannten Kirche beschlossen. Plan, Baubeschrieb
und Kostenberechnung liegen den Kirchbürgern während 14 Tagen
im Pfarrhaus zur Einsicht offen. Ebenda werden Angebote für
Uebernahme des Gesammtbaues durch Sachverständige bis zum
II. Juli entgegengenommen.

Pflästernngsarbciten. Es werden 1284 Quadratmeter Pflä-
sterungsarbenen, Seilenschalen, in Akkord gegeben. Angebote können
bis 10. Juli an P. und A. Abplanalp, Bauführer in Meiringen,
gerichtet werden, welche auch nähere Auskunft ertheilen.

Die sämmtlichen Banarbciten zum neuen Verwaltungs-
gebäude der Ersparnißkasse Bremgarlen - Muri in Wvhlen werden
hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Offerten werden sowohl für
die ganze Arbeit in gstobo, als auch für jede Arbeit einzeln ent-
gegcngenvmmen Pläne, Vorausmaß, Uebernahmsbedingungen und
Bauvorschriiren liegen bis 10. Juli 1892 aus dem Bureau der
Ersparnißkasse zur Einsicht auf, wo auch die Eingaben auf das
Ganze oder die einzelnen Arbeiten verschlossen einzureichen sind.

Alousssliii âs làs, Ball- und Festtagsstoffe (ca.
460 Muster). Sstiiste 0>NI> Klousslïneîtes, neueste
bedruckte Dessins per Elle 46 Cts., per Meter 75 und 95 Cts.,
sowie waschächte ?orrls,râs, dosions, bIs.Äc>x>oI»nrs (ca.
6000 neueste Dessins), kZlsx> loirs per Elle 17,
27, 33 Cts. liefert in jedem Längenmaß an Private

Das Versandthaus Oettinger â Co., Zürich.
Vê Muster obiger, sowie sämmtlicher Frauen- und Herren-
stoffe bereitwilligst franko. Neueste Sommer-Modebilder gratis.

Ein neues Hülfslverk für Möbel-
fsliraiNtN' wohl bisher noch kein so praktisches vorhan-sden war, hat jüngst zu erscheinen angefangen:
Lehnhausen, Leicht anzufertigende moderne Möbel-Neu-
heilen aller Stylarten mit Detail-Zeichnungen in vollständig
natürlicher Größe und genauen Preisberechnungen. Verlag
von Friedr. Wolfrum in Düsseldorf. Das ganze Werk er-
scheint in 16 Lieserungen. Bis jetzt sind erschienen: I. Lieferung:
Schlafzimmer; II. Lieferung: Eßzimmer; III. Lieferung: Wohn-
zimmer; IV. Lieferung: Herrenzimmer. Preis per Lieferung Fr. 8.

Der Versasser, Herr Tischlermeister Lorenz Lehnhausen,
war lange Jahre Leiter größerer Möbelfabriken und steht jetzt noch
mitten im Möbelschreinerberufe; was er in seinem Werke bietet,
ist daher etwas so Praktisches, daß es für Gewerbeschulen sowohl
als für Möbelschreiner ein Hülfsmittel ersten Ranges ge-
nannt zu werden verdient; denn es bietet dem Möbelschreiner ge-
rade das, was er braucht, und was noch mehr sagen will, alles
das, was ihm noth thut. Ohne gelehrtes Beiwerk, geht das Werk
direkt aus die Befriedigung des praktischen Bedürfnisses los; es
enthält moderne Möbel-Entwürfe und naturgroße Details zu den-
selben, mit deren Hülse jeder in seinem Fach Geübte ohne Weiteres
geschmackvolle Erzeugnisse liefern kann. Die Publikation ist so ein-
gerichtet, daß jede Lieferung das gesammte Mobiliar für
eine Zimmergattung enthält: also die erste Lieferung die

ganze Einrichtung für ein Schlafzimmer, die zweite die eines Speise-
zimmers u. s. w. Mit vollendeter Kunst sind die in Vm der Natur-
große entworfenen Skizzen gezeichnet, welche die Frontansicht der
einzelnen Stücke zeigen, da sie auf dunklerem Papier mit Tusch
und weißen Lichtern reproduzirt wurden, so zeichnen sie sich durch
ungewöhnliche Plastik aus. Noch bemerken wir, daß der Verfasser
zu jeder Lieferung eine Preisberechnung für jedes Stück beifügt, in
welcher die Arbeit des Schreiners, des Bildhauers, des Drechslers,
ferner die Kosten des Holzes und der Fourniere, der Beschläge und
der Schrauben, des Leims, der Politur?c. genau abgeschätzt sind.
Man sieht, das Werk ist von einem praktischen Manne, der die
Bedürfnisse einer Werkstätte aus langjähriger Erfahrung kennt, ent-
morsen worden, und so sei es denn allen Jenen, welche einen wirk-
lich verwendbaren Behelf zu erwerben wünschen, auf das Wärmste
empfohlen.

Zu beziehen ist das Buch durch die technische Buchhandung
von W. Senn jun. in St. Gallen zum Preise von Fr. 8, resp,
die 4 bis jetzt erschienenen Lieferungen, Schlaf-, Eß-, Wohn- und
Herrenzimmer zusammen zum Preise von Fr. 32. Ein kompletes
Exemplar ist bei letztgenannter Firma zur Einsicht ausgelegt.

Ein nützliches Werk für
Schreiner.

Slöckel 's
Lau-, Kunst-und Möbel-

schrriiirr.
9.Aufl. vvnA. u M.Graef.
270 Seit. Text und 1 Atlas

mit 36 Foliotafeln.
Preis Fr. 14.

Dieses Buch enthält in
Wort und Bild (Muster-
zeichnungen in Farbendi nck)
alles 'Nützliche und Wissens-
werthe der Schreinerknnst.

Zu beziehen in der tech-
mischen Buchhandlung von
W. Senn jun., St. Gallen.
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Einrichtung und Betrieb der Schmieden.
Eine Sammlung praktischer Erfahrungen zum Gebrauch für

Fabrikanten. Schmiedemeister, Betriebsleiter ?c, Von H. Schmelzer.
Mit 50 Textfiguren und drei Tafeln. Preis Fr. 2. 50.

Die Werkstätten-Buchführung für den

Maschine,«kau.
Eine praktische Anleitung zur zweckmässigen Einrichtung und

Führung aller für den rationellen Betrieb von Eisengießereien und
Maschinenfabriken nothwendigen Bücher. Preis Fr. 2. 60.

Die Schablonen-Sandformerei.
Ausführlich beschrieben und durch Zeichnungen erläutert von

W. Gosferjs. Preis Fr. 2. 60.
Obige Bücher sind zu beziehen durch die

Techn. Kuchhandlnng W. Senn jun. in St. Gallen.

zu

Thüren und Thoren.
Oliginatzeichnungen zu prak-

tischem Gebrauch für
Schreiner und Zimmerleute

und als Vorlagen für
H a nd »ve r k e r schulen.

24 Tafeln in Thondruck, von
A. u. M. Graef.

Preis in Mappe Fr. 12. —.
Bei der techn. Buchhandlung

W. Senn jun. in St. Gallen zu
haben.

Werkzeichnungen
für

Glaser und Bauschreiner.
Fenster, Glasthüren,

Abschlüsse ?c, jeder Art, 28 Folio-
tafeln mit erklärendem Text.

Von A. u. M. Graef.
Fr. 12.

Zu beziehen durch die techn.
Buchhandlung W. Senn. jun.
in St. Gallen.
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